
Liebe Genossinnen 
und Genossen,

ich hoffe, Ihr hattet 
eine schöne Sommer- 
und Ferienzeit, und 
drücke die Daumen, 
dass wir noch einen 
schönen Spätsommer 
vor uns haben.

Vor der Sommerpause 
fand das diesjährige   
B r enne t r og r ennen  
statt. Pünktlich zum 
Mittag kam die Sonne 
heraus, es war nach 
längerer Zeit der erste 
richtige Sommertag. 
Die Stimmung beim 
Brennetrogrennen war 
k lasse. E in großer 
Dank hierfür gilt den 
Mannschaften, die sich 
mit hoher Kreativität 

und wieder großem 
Engagement beteiligt 
haben, den v ie len 
G ä s t e n u n d a l l e n 
H e l f e r i n n e n u n d 
He l f e rn , ohne d i e 
diese Veranstaltung 
nicht so toll verlaufen 
wäre!

Auf einen weiteren 
Termin möchte ich 
Euch bere i ts je tz t 
hinweisen: 

Für Mittwoch, 10. 
Oktober 2012 lädt 
der Gemeindeverband 
zu der Veranstaltung 
„Perspektiven der 
Energiewende“ ein. 
Gesprächspartner sind  
Markus Brinkmann, 
u n s e r L a n d t a g s -
abgeordneter, und 

D e t l e f T a n k e , 
M i t g l i e d d e s 
Land tages , s t e l l v. 
Vorsitzender der SPD-
Landtagsfraktion und 
dort zuständig für 
U m w e l t - u n d 
Energiepolitik. 

Die Einladung hierzu 
f indet Ihr auf der 
zweiten Seite dieses 
Rundbriefes. 

Ich würde mich sehr 
f r e u e n , E u c h b e i 
dieser Veranstaltung 
zu treffen.

Euer

Sven
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„Ökologie,  Ökonomie   und  soziale   Gerech6gkeit  gehören  zusammen.  ...  Die  SPD  steht  für  eine 
langfris6ge, nachhal6ge, ökologische  Energie‐ und WirtschaBspoli6k unter dem MoEo:  „sauber,  sicher, 
bezahlbar“.“ 

WindkraBanlagen,  Netzausbau,  Biomasse,  dezentrale  Energieversorgung,  Off‐Shore‐Anlagen, 
Atomares Endlager etc.  ‐ Schlagwörter zum Thema Energiewende  gibt  es viele. Aber wie  kann 
eine Strategie für eine möglichst schnelle und erfolgreiche Energiewende aussehen?
Welche Konsequenzen hat der Ausbau erneuerbarer Energien und der Netzausbau (380 KV) für 
Städte  und  Gemeinden?  Und  wie  kann  eine  kleine  Gemeinde  wie  Holle  ihren  Anteil  zur 
Energiewende beitragen?

Diese  und  andere  Fragen  möchten  wir  gerne  mit  Ihnen  disku6eren.  Wir  ‐  der  SPD‐
Gemeindeverband Holle ‐ laden Sie daher herzlich zu der 

Veranstaltung 
„Auf dem roten Sofa ‐ Perspek7ven der Energiewende“ 

am 10. Oktober 2012, 19:30 Uhr im Glashaus Derneburg 

ein.

Ablauf

Begrüßung & Modera7on   Bernd Lei`olz, 
          Vorsitzender des SPD‐Gemeindeverbandes Holle

Grußwort        Markus Brinkmann MdL

Impuls        Detlef Tanke MdL, 
          stellv. Vorsitzender der SPD‐Landtagsfrak6on, 
          Umwelt‐ und energiepoli6scher Sprecher     

anschließend Diskussion

Informa7onen: SPD‐Gemeindeverband Holle, Bernd LeiSolz, Kampstraße 7, 31188 Holle, 
Email: info@spd‐holle.de, www.spd‐holle.de
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Die erhalten gebliebenen 
Unterlagen des SPD-
Ortsvereins Grasdorf-
Luttrum reichen bis 1948 
zurück. 

In den Unterlagen findet 
sich ein Vermerk des 
d a m a l i g e n O V -
Vorsitzenden Willi Küster 
z u r B i l d u n g v o n 
Agrarausschüssen und 
z u r A b l i e f e r u n g 
l a n d w i r t s c h a f t l i c h e r 
Produkte.

Besten Dank an Monika 
und Wilhelm Burgdorf für 
die Leseabschrift!

Sven Wieduwilt

B e t r : B i l d u n g d e r 
A g r a r a u s s c h u s s . i n d e n 
Ortsvereinen

1) Da der Ortsvorsitzende 
selbst landw. Sachverständiger 
ist, kann bei der kleinen 
O r t s c h a f t v o n w e i t e r e n 
Sachverständigen abgesehen 
werden.

2) Auch bei voller Erfassung 
al ler vorhandenen landw. 
Produkte werden die restlichen 
kleinen Bestände von den 
eigenen Mühlen, die vor dem 
Stillstand stehen, dringend 
benötigt zur eigenen nötigsten 
Versorgung der Bevölkerung.

3) Bei guter Viehabgabe in den 
le tz ten Monaten is t ke in 
ü b e r s c h ü s s i g e s V i e h 
vo rhanden . De r ö r t l i c he 
Viehbestand beträgt 65% von 
1943.

4) Die Milchablieferung, die 
durch den Dürre-Futtermangel 
sehr abgesunken war, hat sich 
i n d e n l e t z t e n Wo c h e n 
gebessert.

5)Die  Kartoffelabl ieferung 
u n s e r e s O r t e s i s t b e i 
energischer Kontrol le der 
Ortslandwirte  so gut erfüllt, 
daß trotz schlechter Ernte in 
hiesiger Feldmark 46,- Ztr pro 
Morgen abgeliefert ist.

6) Bei der Eierablieferung war 
nur eine Beanstandung zu 
verzeichnen.

7) Nach meiner Feststellung ist 
eine Liste über Ablieferung des 
G e t r e i d e s f ü r a l l e 

landwirtschaftlichen Betriebe 
im Gemeindebüro angelegt und 
reicht bis zum 1.1.48.
Dieselbe soll nun aus dem 
l e t z t en Ausd rusch te rm in 
ergänzt werden.

Grasdorf, den 5. II. 1948

Mit sozialistischem Gruß

Küster 

Ortsvorsitzender
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Am 22. Juli war es endlich soweit. 
Auf der Innerste bei Grasdorf fand 
bei bestem Wetter das mittlerweile 
fünfte Brennetrogrennen des SPD-
Gemeindeverbandes Holle statt. 
10 Mannschaften nahmen mit Ihren 
selbstgebauten Booten daran teil. 
Mit dabei waren die Freiwillige 
F e u e r w e h r L u t t r u m , 
Jugendfeuerwehr Holle, „More 
young women“ (aus Grasdorf), 

G u m m i b ä r c h e n -Te a m ( d e r 
Landjugend aus Grasdorf), Kinder- 
und Jugendchor Ho l le – D ie 
O h r w ü r m e r , 
Reservistenkameradschaft Sottrum, 
Holler Postschneckchen, SPD-
O r t s v e r e i n H e e r s u m u n d 
„Hosenstall“ (aus Möllensen). 
„Das Brennetrogrennen lebt von 
den teilnehmenden Mannschaften, 
dem Interesse und dem Spaß 
hieran teilzunehmen. Ich freue mich 
über die Anzahl der Mannschaften 
und deren Kreativität bei der 
Gestaltung der Boote und auch der 
Kostüme“ , so Ma ike Gücke l , 
stellvertretende Vorsitzende des 
SPD-Gemeindeverbandes Holle. Als 
besondere Gäste begrüßte sie Olaf 
Lies, Mitglied des Landtages und 
stel lv. Vorsitzender des SPD-
Landesverbandes Niedersachsen, 
und Markus Brinkmann, Mitglied des 
Landtages, die in einem hübsch 
dekoriertem Boot und großem Spaß 

ebenfalls am Brennetrogrennen 
teilnahmen. 

Mehrere hundert Besucherinnen 
und Besucher beobachteten bei 
schönstem Sommerwetter das 
Rennen vom Ufer der Innerste, 
feuerten die Mannschaften an und 
genossen das Bild, das sich ihnen 
a u f d e r I n n e r s t e b o t . A l l e 
Mannschaften waren mit großem 
Engagement und sichtbarem Spaß, 
Freude und guter Laune dabei, die 
Strecke auf der Innerste zu 
passieren.

Brennetrogrennen 2012 - Feuerwehr Luttrum 
schickte schnellstes Boot ins Rennen
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Kaffee, Kuchen, Bratwurst, Steak und 
Kaltgetränke sorgten 
schließlich für die 
k u l i n a r i s c h e 
B e g l e i t u n g d e s 
Nachmittages. 

Sieger des fünften 
Brennetrogrennens 
wurde nach einem 
s p a n n e n d e n 
S t e c h e n d i e 
Feuerwehr Luttrum. 
M a i k e G ü c k e l 
g r a t u l i e r t e d e n 
S i e g e r n u n d 
ü b e r r e i c h t e 
e r s t m a l i g e i n e n 
Pokal, der von der Mannschaft aus 
Möllensen als Wanderpokal gestiftet 

wurde. Den zweiten Platz belegten die 
H o l l e r 
Postschneckchen 
knapp vor dem 
T e a m 
„Hosenstall“. 

Zum Abschluss 
der Veranstaltung 
zeigte sich Maike 
G ü c k e l s e h r 
zufrieden mit der 
Veransta l tung. 
„ E s w a r e i n e 
s c h ö n e 
Veransta l tung, 
alle hatten ihren 
S p a ß u n d w i r 

f r e u e n u n s a u f d a s s e c h s t e 
Brennetrogrennen 2013.“
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Impressum
SPD-Ortsverein Grasdorf-Luttrum
Sven Wieduwilt
Wiethagen 3
Luttrum
Tel.: 963117
swieduwilt@spd-holle.de


